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A. Überblick
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Hintergrund

Umsetzung in nationales Recht durch
alle EU-Mitgliedstaaten erforderlich

4. EU-Geldwäscherichtlinie 
20. Mai 2015

(EU-RL 2015/849)

5. EU-Geldwäscherichtlinie 
30. Mai 2018

(EU-RL 2018/843)

In Deutschland: 
Geldwäschegesetz 

(GwG)

EU-Geldwäsche-
verordnung

(EU-GwVO)

31. Mai 2024

(EU-VO 2024/1624)

Ab dem 10. Juli 2027 erstmals
EU-weit einheitlich anwendbar 

(sog. „Single Rulebook“)

6. EU-
Geldwäsche-

richtlinie

(EU-RL 2024/1640)

EU-AMLA-
Verordnung

(EU-VO 2024/1620)

EU-
Geldtransfer-

verordnung

(EU-VO 2023/1113)

Weiterhin              
27 nationale 
Transparenz-

register der EU-
Mitgliedstaaten
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Schlüsselelemente der neuen EU-GwVO

Erweiterung des 
Kreises der 

mitteilungs-
pflichtigen 

Unternehmen

Neues System zur 
Ermittlung 

(tatsächlich) 
wirtschaftlicher 

Eigentümer

Erweiterung des als 
„fiktiv wirtschaft-
liche Eigentümer“ 

mitzuteilenden 
Personenkreises

Erweiterung der zu 
wirtschaftlichen 

Eigentümern 
mitzuteilenden 

Angaben

Erweiterung von 
Dokumentations-
pflichten / Neue 

Anforderungen an 
Nachweise & 
abzugebende 
Erklärungen



B. Schlüsselelemente der Neuregelung



Erweiterung des Kreises der 
mitteilungspflichtigen Unternehmen
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Mitteilungspflichtige Unternehmen mit Sitz in Deutschland

Aktuelle Rechtslage in Deutschland Zukünftige EU-weite Rechtslage

§§ 20 Abs. 1 Satz 1, 20a GwG

Juristische 
Personen des 
Privatrechts

Eingetragene
Personen-

gesellschaften

SE

Stiftung

eG

KG

oHG

eGbR

PartG

KGaA

eV

AG

Auch für börsennotierte 
Gesellschaften und deren 

Tochtergesellschaften

Ausnahmen unter 
bestimmten 

Voraussetzungen nur für 
eingetragene Vereine

EWIV

Zu Mitteilungspflichten von Trustees bzw. Treuhändern „besonderer Rechtsgestaltungen“ vgl. Deloitte Legal-Beitragsreihe zum EU-Geldwäscheprävention-Maßnahmenpaket (Teil 2)  

GmbH/
UG

Art. 63, Art. 65 EU-GwVO

Alle in der EU 
gegründeten 
„juristischen 

Personen“ 
des Privat-

rechts

Ausnahmen für börsennotierte Gesellschaften 
bestehen nur sehr eingeschränkt

EU-weit rechtsvereinheitlichender Begriff 
der „juristischen Person“

erfasst die nach deutschem 
Rechtsverständnis zu den juristischen 

Personen zählenden Rechtsformen ebenso 
wie die nach deutschem Recht als 

rechtsfähige Personengesellschaften zu 
klassifizierenden Einheiten

Auf Eintragung in anderen nationalen Registern 
wird es für Mitteilungspflicht einer 

Personengesellschaft nicht mehr ankommen
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Mitteilungspflichtige Unternehmen mit Sitz außerhalb der EU

Aktuelle Rechtslage in Deutschland Zukünftige EU-weite Rechtslage

§ 20 Abs. 1 Satz 2, Satz 3 GwG i.V.m. § 1 Abs. 3, Abs. 3a GrEStG Art. 67 EU-GwVO

Bezug zu in Deutschland gelegenen Immobilien

Ausnahme:
Die Angaben zum wirtschaftlich Berechtigten wurden 

bereits an ein Transparenzregister eines anderen
EU-Mitgliedstaats übermittelt

Immobilienerwerb
(Neuerwerbs- und Bestandsfälle)

Erhalt eines öffentlichen Auftrags über Güter, 
Dienstleistungen oder Konzessionen

Aufnahme einer Geschäftsbeziehung mit 
einem  geldwäscherechtlich „Verpflichteten“

Erwerb von Kraft-, Wasser- und Luftfahrzeugen
zu einem besonders hohen Preis

Ausnahme:
Die Angaben zum wirtschaftlichen Eigentümer wurden 

bereits an ein Transparenzregister eines anderen
EU-Mitgliedstaats übermittelt



Neues System zur Ermittlung der
wirtschaftlichen Eigentümer
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Ermittlung wirtschaftlich Berechtigter

Aktuelle Rechtslage in Deutschland

Grundregel

Wirtschaftlich Berechtigter ist grundsätzlich diejenige natürliche Person, in deren Eigentum oder unter deren Kontrolle
die Vereinigung bzw. besondere Rechtsgestaltung letztlich steht. 

(§ 3 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 GwG)
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Ermittlung wirtschaftlich Berechtigter

Aktuelle Rechtslage in Deutschland | Systematik
(Standardfall: Juristische Personen und eingetragene Personengesellschaften)

§§ 20 Abs. 1, 19 Abs. 2 Satz 1, 3 Abs. 1, Abs. 2 GwG i.V.m. § 290 Abs. 2 - 4 HGB

1. Beteiligungsebene
(§ 3 Abs. 2 Satz 1 GwG)

+ 25% Kapitalanteile

+ 25% Stimmrechte

Vergleichbare Kontrolle

2. Beteiligungsebene
(§ 3 Abs. 2 Satz 2 - 4 GwG)

+ 50% Kapitalanteile (BVA)

+ 50% Stimmrechte (BVA & Rspr.)

Vergleichbare Kontrolle/ 
Beherrschender Einfluss

Keine prozentuale 
Durchrechnung

Für börsennotierte Gesellschaften (§§ 20 Abs. 1, 19 Abs. 2 Satz 1, 3 Abs. 1 GwG), rechtsfähige Stiftungen (§§ 20 Abs. 1, 19 Abs. 2 Satz 2, 3 Abs. 1, Abs. 3 GwG) sowie 
Trusts & „besondere Rechtsgestaltungen“ (§§ 21 Abs. 1, Abs. 2, 19 Abs. 2 Satz 2, 3 Abs. 1, Abs. 3 GwG) gelten Sonderregelungen.
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Ermittlung wirtschaftlicher Eigentümer

Zukünftige EU-weite Rechtslage

Grundregel

Als wirtschaftlicher Eigentümer ist diejenige natürliche Person anzusehen, (i) in deren Eigentum oder (ii) unter deren 
Kontrolle eine juristische Person (im weiteren unionsrechtlichen Sinn einschließlich Personengesellschaften), ein 

Express Trust (d.h. ein willentlich errichteter Trust, um Vermögenswerte zugunsten eines Begünstigten oder für einen 
bestimmten Zweck unter die Kontrolle eines Trustees zu stellen) oder eine ähnliche Rechtsvereinbarung letztlich steht. 

(Art. 2 Abs. 1 Nr. 28 EU-GwVO)
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Ermittlung wirtschaftlich Eigentümer

Zukünftige EU-weite Rechtslage | Systematik
(Standardfall: Juristische Personen i.w.S., einschl. Personengesellschaften)

(Direkte oder Indirekte) Eigentumsbeteiligung
(Art. 51 UAbs. 1 lit. a) i.V.m. Art. 52 EU-GwVO)

≥ 25% Kapitalanteile

≥ 25% Stimmrechte

(Direkte oder Indirekte) Kontrolle
(Art. 51 UAbs. 1 lit. b) i.V.m. Art. 53 EU-GwVO)

Var. 1: Kontrolle durch +50% Eigentumsbeteiligung

Var. 2: Anderweitige Kontrolle

≥ 25% sonstige Eigentumsbeteiligungen

≥ (max.) 15% 
„Hoch-Risiko“ 

Sektoren

Kombination aus Eigentum und Kontrolle 
(Art. 54 EU-GwVO)

Für juristische Personen, die Express Trusts ähneln, Express Trusts und ähnliche Rechtsvereinbarungen gelten Sonderregelungen nach Art. 57 Abs. 1, 58 Abs. 1 EU-
GwVO; in mehrstufigen Stiftungs-/Treuhandstrukturen ist die Regelung des Art. 55 EU-GwVO zu beachten; vgl. Deloitte Legal-Beitragsreihe zum EU-
Geldwäscheprävention-Maßnahmenpaket (Teil 3).

Kontrolle = „Möglichkeit, innerhalb der juristischen Person direkt 
oder indirekt erheblichen Einfluss auszuüben und entsprechende 
Entscheidungen zu erzwingen“

Prozentuale 
Durchrechnung (+)



Fallbeispiel
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Ermittlung wirtschaftlicher Eigentümer

Fallbeispiel: Wirtschaftliche Berechtigung nach aktueller Rechtslage 
(§§ 20 Abs. 1, 19 Abs. 2 Satz 1, 3 Abs. 1, Abs. 2 GwG; § 290 Abs. 2 - 4 HGB)

A-GmbH

B-GmbH

C-GmbH

45%

70%

90%

45%

30%

10%

NP 1: ≤ 25% an der C-GmbH / ≤ 50 % an der B-GmbH  → kein wirtschaftlich 
Berechtigter

NP 2: ≤ 50% an der A-GmbH → kein wirtschaftlich Berechtigter

NP 3: ≤ 50% an der A-GmbH → kein wirtschaftlich Berechtigter

NP 4: (Anderweitiger) Beherrschender Einfluss über A-GmbH → tatsächlich 
wirtschaftlich Berechtigter 

Natürliche Person 3Natürliche Person 2

Natürliche Person 1

Natürliche Person 4

10%

Schwellenwert Ebene 1: +25%
Schwellenwert ab Ebene 2 : + 50% / Beherrschender Einfluss 

(keine Durchrechnung)
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Ermittlung wirtschaftlicher Eigentümer

EU-Prüfung Schritt 1: Wirtschaftliches Eigentum durch (direkte oder indirekte) Eigentumsbeteiligung
(Art. 51 UAbs. 1 lit. a) i.V.m. Art. 52 EU-GwVO)

A-GmbH

B-GmbH

C-GmbH

45%

70%

90%

45%

30%

10%

Natürliche Person 3Natürliche Person 2

Natürliche Person 1

Natürliche Person 4

10%

„Eigentumsbeteiligung an der Gesellschaft das direkte oder indirekte Eigentum von 25%

oder mehr der Anteile oder Stimmrechte oder sonstiger Eigentumsbeteiligungen an der

Gesellschaft“

„Das indirekte Eigentum wird berechnet, indem die Anteile oder Stimmrechte
oder sonstigen Eigentumsbeteiligungen, […] in der Kette […], multipliziert und
die Ergebnisse aus diesen verschiedenen Ketten addiert werden, […].“

NP 1: (0,3 x 0,9) + 0,1 → 37%→wirtschaftlicher Eigentümer

NP 2: 0,45 x 0,7 x 0,9 → 28,35% →wirtschaftlicher Eigentümer

NP 3: 0,45 x 0,7 x 0,9 → 28,35%→wirtschaftlicher Eigentümer

NP 4: 0,1 x 0,7 x 0,9 → 6,3%→ kein wirtschaftlicher Eigentümer

Schwellenwert: ≥ 25%
Durchrechnung (+)
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Ermittlung wirtschaftlicher Eigentümer

EU-Prüfung Schritt 2.1: Wirtschaftliches Eigentum aufgrund Kontrolle durch Eigentumsbeteiligung 
(Art. 51 UAbs. 1 lit. b) i.V.m. Art. 53 Abs. 1 Var. 1, Abs. 2 (lit c.) EU-GwVO)

A-GmbH

B-GmbH

C-GmbH

45%

70%

90%

45%

30%

10%

Natürliche Person 3Natürliche Person 2

Natürliche Person 1

Natürliche Person 4

10%

„Kontrolle durch Eigentumsbeteiligung an der Gesellschaft [ist] das direkte 
oder indirekte Eigentum von 50% zuzüglich eines der Anteile oder Stimmrechte 
oder einer der sonstigen Eigentumsbeteiligungen an der Gesellschaft.“

„direkte Kontrolle [muss] auf jeder Ebene der Struktur festgestellt [werden];“

NP 1: hält 30% an der B-GmbH & 10% an der C-GmbH → kein 
wirtschaftlicher Eigentümer

NP 2: hält 45% an der A-GmbH → kein wirtschaftlicher Eigentümer

NP 3: hält 45% an der A-GmbH → kein wirtschaftlicher Eigentümer

NP 4: hält 10% an der A-GmbH → kein wirtschaftlicher Eigentümer 

Schwellenwert: + 50%
Keine Durchrechnung (-)
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Ermittlung wirtschaftlicher Eigentümer

EU-Prüfung Schritt 2.2: Wirtschaftliches Eigentum aufgrund anderweitiger Kontrolle
(Art. 51 UAbs. 1 lit. b) i.V.m. Art. 53 Abs. 1 Var. 2, Abs. 2 (lit. a, b), Abs. 3 u. 4 EU-GwVO)

A-GmbH

B-GmbH

C-GmbH

45%

70%

90%

45%

30%

10%

Natürliche Person 3Natürliche Person 2

Natürliche Person 1

Natürliche Person 4

10%

Grundregel (Art. 53 Abs. 2 (lit. a) EU-GwVO): „Möglichkeit, innerhalb der juristischen
Person direkt oder indirekt erheblichen Einfluss auszuüben und entsprechende
Entscheidungen zu erzwingen“

Regelbeispiele (Art. 53 Abs. 3 u. 4 EU-GwVO): Möglichkeit, Mehrheit der Stimmrechte
od. „einschlägige“ Veto- und Beschlussfassungsrechte auszuüben; Bestellungs-/
Abberufungsrecht bzgl. Mehrheit Verwaltungs-, Leitungs- oder Aufsichtsorgans, etc.)

NP 1: keine anderweitige Kontrolle → kein wirtschaftlicher Eigentümer

NP 2: keine anderweitige Kontrolle → kein wirtschaftlicher Eigentümer

NP 3: keine anderweitige Kontrolle → kein wirtschaftlicher Eigentümer

NP 4: anderweitige Kontrolle über A-GmbH →wirtschaftlicher Eigentümer

Einzelfallabwägung
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Ermittlung wirtschaftlicher Eigentümer

EU-Prüfung Schritt 3: Wirtschaftliches Eigentum aufgrund Kombination von Kontrolle und Eigentum             
(Vielschichtige Eigentumsstrukturen: Art. 54 EU-GwVO)

A-GmbH

B-GmbH

C-GmbH

45%

70%

90%

45%

30%

10%

Natürliche Person 3Natürliche Person 2

Natürliche Person 1

Natürliche Person 4

10%

NP 1: direkte (≥25%) Eigentumsbeteiligung an B-GmbH, die C-GmbH direkt
kontrolliert (+50% Eigentumsbeteiligung) →wirtschaftlicher Eigentümer (Fall 2)

NP 2/NP 3: indirekte (≥25%) Eigentumsbeteiligung an B-GmbH, die C-GmbH direkt
kontrolliert (+50% Eigentumsbeteiligung) →wirtschaftliche Eigentümer (Fall 2)

NP 4: anderweitige Kontrolle über A-GmbH, die durch +50% Eigentumsbeteiligung
die B-GmbH kontrolliert, die eine direkte (≥25%) Eigentumsbeteiligung an der
C-GmbH hält→wirtschaftlicher Eigentümer (Fall 1)

2 x Kombinationsmöglichkeiten
(1): Direkte oder indirekte Kontrolle über Muttergesellschaft, die einzeln oder kumulativ
eine direkte Eigentumsbeteiligung an der Gesellschaft halten.

(2): Einzelne oder kumulative, direkte oder indirekte Eigentumsbeteiligung an 
Muttergesellschaft, die die Gesellschaft direkt oder indirekt durch Eigentumsbeteiligung 
oder anderweitig kontrolliert.



Erweiterung des als „fiktiv wirtschaftliche 
Eigentümer“ mitzuteilenden Personenkreises



Deloitte Legal 2025 24

Erweiterung des als „fiktiv wirtschaftliche Eigentümer“ mitzuteilenden 
Personenkreises

Aktuelle Rechtslage in Deutschland Zukünftige EU-weite Rechtslage

§ 3 Abs. 2 Satz 5 GwG (i.V.m. §§ 20 Abs. 1, 19 Abs. 2 Satz 1 GwG) Art. 63 Abs. 3, Abs. 4 UAbs. 1 lit. b) EU-GwVO

Nach Durchführung umfassender Prüfungen kann kein 
tatsächlich wirtschaftlich Berechtigter ermittelt werden

Nach Ausschöpfung aller möglichen Ermittlungswege 
kann keine natürliche Person als tatsächlich 
wirtschaftlicher Eigentümer ermittelt werden

→ Pflicht zur Mitteilung des sog.
„fiktiv wirtschaftlich Berechtigten“

Personenkreis:
„gesetzliche Vertreter, der geschäftsführende 

Gesellschafter oder der Partner“ der Vereinigung

→ Pflicht zur Mitteilung des sog.
„fiktiv wirtschaftlichen Eigentümers“

Erweiterter Personenkreis:
Alle natürlichen Personen, „die Angehörige der 
Führungsebene der juristischen Person sind“



Erweiterung der zum wirtschaftlichen Eigentümer 
mitzuteilenden Angaben
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Mitteilungspflichtige Angaben

§§ 20 Abs. 1, 21 Abs. 1, Abs. 2, 19 Abs. 1 GwG  |  Art. 62, 63, 64 EU-GwVO

Neu:
Geburtsort

Vor- & 
Nachnamen

Geburts-
datum

Wohnort & 
Wohnsitz-

land

Art & 
Umfang des 
wirtschaft-

lichen
Interesses

Alle 
Staatsange-
hörigkeiten

Neu:
Wohn-

anschrift

Neu: 
Nummer 

des 
Ausweis-

dokuments

Neu:
Persönliche
ID-Nummer



Erweiterung von Dokumentationspflichten / 
Neue Anforderungen an Nachweise & 
abzugebende Erklärungen
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Dokumentationspflichten

Aktuelle Rechtslage in Deutschland Zukünftige EU-weite Rechtslage

§ 20 Abs. 1 Satz 1 Fall 2, § 20 Abs. 3a Satz 4, 21 Abs. 1 Satz 1 Fall 2, 
Abs. 2 GwG 

Art. 63, Art. 64 EU-GwVO

Aufbewahrung der Angaben zu den 
wirtschaftlich Berechtigten

Umfassende Pflicht zur Dokumentation

Vorhalten der Angaben zum
wirtschaftlichen Eigentümer

Dokumentation von Auskunftsersuchen
gegenüber ihren Anteilseignern 

betreffend wirtschaftlich Berechtigte und 
eingeholte Informationen Regelmäßige (mindestens einmal jährliche)

Überprüfung der Aktualität der Angaben
zum wirtschaftlichen Eigentümer

Dokumentation der vom
wirtschaftlichen Eigentümer bzw. den

Anteilseignern erhaltenen Informationen

Gesonderte Aufzeichnungen über die zur
Ermittlung wirtschaftlicher Eigentümer
getroffenen Maßnahmen bei Mitteilung
sog. „fiktiv wirtschaftlicher Eigentümer“
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Neue Anforderungen an Nachweise & abzugebende Erklärungen

Allgemeine 
Erläuterungen

bei mehrstufigen 
Beteiligungs-

verhältnissen

Detaillierte Beschreibung der
Beteiligungs- und Kontrollverhältnisse

Art. 62 i.V.m. Art. 63, Art. 64, Art. 67 EU-GwVO

Ergänzende 
Erläuterungen
bei Treuhand-
verhältnissen

Die vom Treuhänder
übermittelten Informationen

in Bezug auf den Treugeber und
dessen wirtschaftliche Eigentümer

Art. 66 i.V.m. Art. 53 EU-GwVO

Gesonderte 
„Negativerklärung“

bei fiktiv 
wirtschaftlichen 

Eigentümern Begründung, warum nach
Ausschöpfung aller möglichen 
Ermittlungswege keine Person

als tatsächlicher wirtschaftlicher
Eigentümer ermittelt werden konnte

Art. 63, Art. 64 EU-GwVO

Zusätzliche 
Erklärungspflichten
für Unternehmen
mit Sitz außer-
halb der EU Darlegung, in Bezug auf welche

Tätigkeiten die Angaben zum
wirtschaftlichen Eigentümer ermittelt

werden, einschl. Übermittlung
einschlägiger Unterlagen

Art. 67 EU-GwVO

Zusätzlich zur Mitteilung der wirtschaftlichen Eigentümer zum Transparenzregister



C. Empfehlungen & Ausblick



Deloitte Legal 2025 31

Empfehlungen & Ausblick

Frühzeitige Vorbereitung:

- Klärung (neue) Mitteilungspflichtigkeit, insb. (i) nicht-eingetragene Personengesellschaften (z.B.: GbRs) sowie (ii)
Nicht-EU Gesellschaften bei Vorbereitung von Immobilientransaktionen und im Rahmen der öffentlichen
Auftragsvergabe

- Prüfung Erforderlichkeit/Umfang neuer Mitteilungen, insb. vor Hintergrund nach zukünftiger Rechtslage
erforderlicher „Durchrechnungen“, sowie Klärung/Erstellung erforderliche Dokumentation/Nachweise

- Bei „fiktiv wirtschaftlichen Eigentümern“: Klärung, welcher Personenkreis im Unternehmen/Konzern zukünftig als
mitteilungspflichtige(r) „Angehörige(r) der Führungsebene“ qualifiziert werden kann

- Nachhalten Verabschiedung/Inhalt nationaler Ausführungsgesetze betr. sanktions- und verfahrensrechtlich
relevanter Teile des EU-Geldwäscheprävention-Maßnahmenpakets, insb. zur 6. EU-Geldwäscherichtlinie
(u.a.: Umsetzung „wirksamer, verhältnismäßiger und abschreckender“ Sanktionsmechanismus)
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Empfehlungen & Ausblick

Einrichtung zentrales Compliance-Management zur Vermeidung widersprüchlicher Mitteilungen, insb.: 

- im Konzern | vielschichtig strukturierte Gruppen-/Schwestergesellschaften

- bei Präsenz in mehreren EU-Mitgliedstaaten (EU-Registervernetzung / BORIS)



D. Q&A
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Vielen Dank
für Ihre 

Aufmerksamkeit
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Deloitte Legal-Beitragsreihe zum EU-Geldwäscheprävention-Maßnahmenpaket

Die neue EU-
Geldwäsche-

verordnung im 
Überblick

Die Erweiterung des 
Kreises der zum 

Transparenzregister  
mitteilungspflichtigen 

Unternehmen

Das EU-weit 
vereinheitlichte 

System zur Ermittlung 
wirtschaftlicher 

Eigentümer

Zusätzliche Pflichten 
im Zusammenhang mit 

Mitteilungen zum 
Transparenzregister

Teil 1 Teil 2 Teil 3 Teil 4

https://www.deloittelegal.de/dl/de/services/legal/perspectives/geldwaesche-compliance.html?icid=learn_more_content_click
https://www.deloittelegal.de/dl/de/services/legal/perspectives/geldwaesche-compliance.html?icid=learn_more_content_click
https://www.deloittelegal.de/dl/de/services/legal/perspectives/geldwaesche-compliance.html?icid=learn_more_content_click
https://www.deloittelegal.de/dl/de/services/legal/perspectives/geldwaesche-compliance.html?icid=learn_more_content_click
https://www.deloittelegal.de/dl/de/services/legal/perspectives/geldwaesche-compliance-teil-2.html?icid=learn_more_content_click
https://www.deloittelegal.de/dl/de/services/legal/perspectives/geldwaesche-compliance-teil-2.html?icid=learn_more_content_click
https://www.deloittelegal.de/dl/de/services/legal/perspectives/geldwaesche-compliance-teil-2.html?icid=learn_more_content_click
https://www.deloittelegal.de/dl/de/services/legal/perspectives/geldwaesche-compliance-teil-2.html?icid=learn_more_content_click
https://www.deloittelegal.de/dl/de/services/legal/perspectives/geldwaesche-compliance-teil-2.html?icid=learn_more_content_click
https://www.deloittelegal.de/dl/de/services/legal/perspectives/geldwaesche-compliance-teil-3.html?icid=learn_more_content_click
https://www.deloittelegal.de/dl/de/services/legal/perspectives/geldwaesche-compliance-teil-3.html?icid=learn_more_content_click
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Rechtsanwalt | Counsel
Corporate Law | Regulatory & Compliance

Deloitte Legal Berlin

Tel.: +49 30 25468 236
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It can be enormously challenging to manage numerous 
legal services providers around the world and issues can 
slip into the cracks. 

As one of the global leaders in legal services, Deloitte Legal 
works with you to understand your needs and your vision, 
and to coordinate delivery around the world to help you 
achieve your business goals.

Key

Deloitte Legal footprint

Deloitte Legal practices

1. Albania
2. Algeria
3. Argentina
4. Australia
5. Austria
6. Azerbaijan
7. Belgium
8. Benin
9. Bosnia
10. Brazil
11. Bulgaria
12. Cambodia
13. Cameroon
14. Canada

15. Chile
16. Colombia
17. Costa Rica
18. Croatia
19. Cyprus
20. Czech Rep.
21. Dem Rep of Congo
22. Denmark
23. Dominican Republic
24. Ecuador
25. El Salvador
26. Equatorial Guinea
27. Finland
28. France

29. Gabon
30. Georgia
31. Germany
32. Greece
33. Guatemala
34. Honduras 
35. Hong Kong SAR, China
36. Hungary
37. Iceland
38. Indonesia
39. Ireland
40. Italy
41. Ivory Coast
42. Japan

43. Kazakhstan
44. Kosovo
45. Latvia
46. Lithuania
47. Malta
48. Mexico
49. Montenegro
50. Morocco
51. Myanmar
52. Netherlands
53. Nicaragua
54. Nigeria
55. Norway
56. Paraguay

57. Peru
58. Poland
59. Portugal
60. Romania
61. Senegal
62. Serbia
63. Singapore
64. Slovakia
65. Slovenia
66. South Africa
67. Spain
68. Sweden
69. Switzerland
70. Taiwan

71. Thailand
72. Tunisia
73. Turkey
74. Ukraine
75. Uruguay
76. United Kingdom
77. Venezuela

Es kann sehr herausfordernd sein, eine Vielzahl von 
Rechtsberatern rund um die Welt zu koordinieren, 
ohne dabei einzelne Aspekte aus den Augen zu 
verlieren.

Als eine der weltweit führenden Rechtsberatungen 
unterstützt Deloitte Legal Sie bei der Bewältigung von 
Herausforderungen und der Verwirklichung Ihrer 
Vision; dabei ist Deloitte Legal Ihr zentraler Kontakt 
für Ihren weltweiten juristischen Beratungsbedarf.

Deloitte Legal ist weltweit stark 
aufgestellt



Deloitte Legal bezieht sich auf die Rechtsberatungspraxen der Mitgliedsunternehmen von Deloitte Touche Tohmatsu Limited, deren verbundene Unternehmen oder
Partnerfirmen, die Rechtsdienstleistungen erbringen.

Deloitte bezieht sich auf Deloitte Touche Tohmatsu Limited (DTTL), ihr weltweites Netzwerk von Mitgliedsunternehmen und ihre verbundenen Unternehmen (zusammen die
„Deloitte-Organisation“). DTTL (auch „Deloitte Global“ genannt) und jedes ihrer Mitgliedsunternehmen sowie ihre verbundenen Unternehmen sind rechtlich selbstständige
und unabhängige Unternehmen, die sich gegenüber Dritten nicht gegenseitig verpflichten oder binden können. DTTL, jedes DTTL-Mitgliedsunternehmen und verbundene
Unternehmen haften nur für ihre eigenen Handlungen und Unterlassungen und nicht für die der anderen. DTTL erbringt selbst keine Leistungen gegenüber Kunden. Weitere
Informationen finden Sie unter www.deloitte.com/de/UeberUns.

Deloitte bietet branchenführende Leistungen in den Bereichen Audit und Assurance, Steuerberatung, Consulting, Financial Advisory und Risk Advisory für nahezu 90% der
Fortune Global 500®-Unternehmen und Tausende von privaten Unternehmen an. Rechtsberatung wird in Deutschland von Deloitte Legal erbracht. Unsere Mitarbeitenden
liefern messbare und langfristig wirkende Ergebnisse, die dazu beitragen, das öffentliche Vertrauen in die Kapitalmärkte zu stärken, die unsere Kunden bei Wandel und
Wachstum unterstützen und den Weg zu einer stärkeren Wirtschaft, einer gerechteren Gesellschaft und einer nachhaltigen Welt weisen. Deloitte baut auf eine über 175-
jährige Geschichte auf und ist in mehr als 150 Ländern tätig. Erfahren Sie mehr darüber, wie die rund 457.000 Mitarbeitenden von Deloitte das Leitbild „making an impact that
matters“ täglich leben: www.deloitte.com/de.

Diese Kommunikation einschließlich ihrer Anhänge dient ausschließlich der Information der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Deloitte Touche Tohmatsu Limited („DTTL“),
ihrem weltweiten Netzwerk von Mitgliedsunternehmen und deren verbundenen Unternehmen (zusammen die „Deloitte-Organisation“). Sie kann vertrauliche Informationen
enthalten und ist ausschließlich für die Verwendung durch die Person oder Gesellschaft bestimmt, an die sie gerichtet ist. Wenn Sie nicht der vorgesehene Empfänger sind,
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davon auf Ihrem System.

Weder DTTL, noch ihre Mitgliedsunternehmen, verbundene Unternehmen, ihre Mitarbeiter oder Bevollmächtigte sind für Verluste oder Schäden verantwortlich, die direkt oder
indirekt damit im Zusammenhang stehen, dass sich eine Person auf diese Kommunikation verlässt. DTTL und jede ihrer Mitgliedsunternehmen sowie ihre verbundenen
Unternehmen sind rechtlich selbstständige und unabhängige Unternehmen.
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